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Aufgabe von Faches während der Ausbildung:  

Unser Ziel ist, dass die präventive Anschauung soll das Studium durchdringen. Die Vorstellung von 

Wichtigkeit und der Möglichkeiten der Prävention. Einführung in der klinischen Arbeit. 

Thematik: 
Im dritten Jahrgang  sind Vorlesungen und Praktika von Präventiven Zahnheilkunde. 

Eine Stunde Theorie und 2 Stunden Praktika wöchentlich im 5. Semester und 1 Stunde Theorie im 2. 

Semester. 

 

5. Semester: 

 

Vorlesungen:  

       

1. Präventive Zahnheilkunde - Einführung. 

2. Karies, Karies-Ätiologie, Zahnbelag 

3. Karies Epidemiologie, Karies Indizes, Risikofaktoren 

4. Karies Inzipient (Initiale Läsionen) und Remineralisation 

5. Zahnhalsüberempfindlichkeit. Dentin-hypersensitivität und Erosion 

6. Mundhygiene-Zahnpasten 

7. Zahngesunde Ernährung 

8. Mundhygiene – Instrumente der Individualmundhygiene   

9. Klausur 

10. Fluoridierung (Wirkungsmechanismus, Toxizität) 

11. Systemische und  lokale  Fluoridprophylaxe 

12. Fissurenversiegelung 

13. Rolle von Dentalhygienikerinnen in der zahnärztlichen Praxis 

14. Zahnmedizinische Versorgung und Prävention bei älteren Patienten 

 

  

Praktika: 

 

1. Klin. Arbeitsplatz (Seminar) 

2. Status, Anamnese (Seminar, dr. Bartha) 

3. Klinischer Arbeitsplatz (Praktikum) 

4. Zahnstatus, Anamnese (Praktikum) 

5. Kariesdiagnostik (Seminar, dr. Bartha) 

6. Kariesdiagnostik (Praktikum) 

7. Nationalfeiertag 

8. Mundhygienische Indizes (Seminar, dr. Bartha) 

9. Plaqueverfärbung (Praktikum) 



10. Mundhygiene, Zahnsteinentfernung (Seminar, dr. Bartha) 

11. Parod. Indizes (Praktikum)           

12. Kariesrisiko (Seminar, dr. Bartha) 

13. CRT Test (Praktikum) 

14. Remineralization (Seminar) 

 

6. Semester: 

 

 Vorlesungen 

 

1. Gruppenprophylaxe, Planung und Organisation 

2. Prophylaxe in der Schule 

3. Infektionskontrolle 

4. Gingivitis und Parodontopathien.  Epidemiologische Bezüge. Pathogenese und 

Diagnostik. 

5. Prophylaxe der parodontaler Erkrankungen 

6. Integrierte Präventive Zahnheilkunde – Prothetik 

7. Integrierte Präventive Zahnheilkunde – Gnathologie 

8. Möglichkeiten in der Prävention der orthodontischen Anomalien 

9. Integrierte Präventive Zahnheilkunde– Konservierende Zahnheilkunde 

10. Schädigende Faktoren  in der Zahnheilkunde 

11. Prävention während der Schwangerschaft und von intrauterinem Leben bis dem Alter 

von drei Jahren 

12.  Katastrophe-Medizin und Präventive Zahnheilkunde. Umweltschutz 

13. Mundhölenkrebs 

14. Konsultation 

 

 

 

Die Anforderungen in Bezug auf die Teilnahme an der Lehrveranstaltungen und die Möglichkeit 

zum Nachholen der Versäumnisse bei der Abwesenheit: 

Für die Unterschrift am Ende des Semesters ist eine 75% Teilnahme einzeln an den Vorlesungen und 

Praktika erforderlich. Anzahl des Nichtanwesenheit (Praktika oder Vorlesungen) kann nicht 25% 

übersteigen. Einholung  ist nicht möglich. 

Die Art und Weise der Entschuldigung des Fernbleibens von den Lehrveranstaltungen und den 

Prüfungen: 

Nicht notwendig. Anzahl der Abwesenheit (Praktika und Vorlesungen) auf keine Weise kann 25% 

übersteigen. 

Bei Fernbleiben aus einer Prüfung muss man verfahren nach der Regelungen von Studien- und 

Prüfungsordnung der Semmelweis Universität. 

 

Die Anzahl, den Themenbereich und den Zeitpunkt der Wissenskontrollen während des Semesters 

(Referate, Klausurarbeiten) und die Möglichkeiten zum Nachholen oder Verbessern von 

Wissenskontrollen: 

Während des 5. Semesters es gibt ein Klausur. Diese ist nur über 50% erfolgreich. Themen und Zeitpunkt 

werden am Semesterbeginn veröffentlich. Das Praktikum (5. Semester) kontrolliert und bewertet von 

Praktikumsleiter.  

Verbesserung der fehlgeschlagenen oder fehlende Klausur zweimal ist verfügbar. 

 

Die Anforderungen für die Unterschrift am Semesterende 

Für die Unterschrift am Ende des Semesters ist eine 75%-ige Teilnahme einzeln an den Vorlesungen (5. 



und 6. Semester) und Praktika (5. Semester) erforderlich. Anzahl der Abwesenheiten (einzeln Praktika 

und Vorlesungen) kann nicht 25% übersteigen. 

Einholung ist nicht möglich. 

Man bekommt keine Unterschrift wenn die Praktikumsnote ist 1 (5. Semester), oder Abwesenheiten sind 

mehr als 25%. 

 

Die Art und Weise der Benotung: 

 

Praktikumsnote (5. Semester): Praktikumsnote wird von Praktikumsleiter bestimmt, 

die Komponenete: 

 Praktische Arbeit, Aktivität während der Praktika. Die ungenügende Arbeit während der Praktika 

per se bedeutet eine Praktikumsnote 1.  

 Note der Klausur (Note 2 ist mindestens notwendig, aber nicht ausreichend) 
 

Rigorosum (6. Semester): Mündliche Prüfung - 2 Fragen (welche sind an der Homepage auffindbar). 

 Unbefriedigende Leistung entweder Prüfung Frage - Prüfung ist unzureichend. 

 

Die Überprüfung der Kenntnisse: 

Rigorosum, die Kenntnisse aus dem Material von beiden Semestern. 

Anforderungen für die Prüfung: 

Rigorosum (6. Semester): Mündliche Prüfung. Studenten ziehen zwei Fragen (welche sind an der 

Homepage auffindbar). Studenten ziehen zwei Fragen aus dem Material von beiden Semestern. 

                                   

Die Art und Weise der Änderung der Prüfungsanmeldung:  

In dem Neptun-system nach der Regelungen. 

Die Art und Weise der Entschuldigung des Fernbleibens von den Prüfungen: 

Beim Fernbleiben aus einer Prüfung muss man verfahren nach den Regelungen von Studien- und 

Prüfungsordnung der Semmelweis Universität. 
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